
HAHNBACH

Feuerwehr
besucht München
Süß. (tat) Mit der Feuerwehr Süß
ins Blaue fahren: Am Samstag, 15.
September, geht es nach Mün-
chen. Abfahrt ist um 7 Uhr am Sü-
ßer Feuerwehrhaus. Bis etwa 16
Uhr ist der Aufenthalt in der
bayerischen Landeshauptstadt
geplant, um etwa 17 Uhr findet
ein gemeinsames Abendessen
statt. Rückkehr in Süß gegen 20
Uhr geplant. Die Kosten pro Per-
son belaufen sich auf 25 Euro.
Verbindliche Anmeldung bis
Samstag, 25. August, bei Benedikt
Bauer, Telefon 0151/46 31 79 71,
oder Josef Bauer, Telefon 0170/
8 33 18 19. Die Anzahlung der
Teilnehmer beträgt 15 Euro (bei
Josef Bauer zu bezahlen).

AMMERTHAL

Ferienfahrt in
Allianz-Arena
Ammerthal. (e) Die Gemeinde
Ammerthal veranstaltet im Zuge
des Ferienprogrammes am Don-
nerstag, 23. August, eine Busfahrt
nach München. Zuerst wird die
Allianz-Arena besichtigt, danach
der Flughafen. Abfahrt ist um
7.30 Uhr am Dorfplatz, der Un-
kostenbeitrag für Kinder (6 bis 14
Jahre) beträgt 16 Euro, der Fahr-
preis für Erwachsene 26 Euro, in-
klusive der Eintritte. Es sind noch
einige Plätze frei, Anmeldung bei
der Gemeinde Ammerthal, Mi-
chaela Thaler, 09628/92 33 12.

Holzautos gebastelt
Besonderer Puzzlespaß beim Obst- und Gartenbauverein

Hahnbach. (mma) Beim Ferienange-
bot des Obst- und Gartenbauvereins
Hahnbach hatten die 48 Kinder viel
Spaß beim Schminken, der Weiher-
wanderung und beim Basteln von
Loop-Armbändern und Holzautos.
Um die Autos auch richtig testen zu
können, malten die Kinder umge-
hend kreative Straßenzüge auf das

Pflaster vor der Fischerhütte. Sie
wollten die Alltagstauglichkeit ihrer
aus 30 Teilen zusammengesetzten
Werke ausprobieren. Über 1000 Ein-
zelteile hatte Werner Krieger dafür in
vielen Stunden vorbereitet. Am Ende
konnten die Kinder am Glücksrad so-
gar kleine Preise gewinnen, bevor sie
von ihren Eltern abgeholt wurden.

KÜMMERSBRUCK

Siedler feiern
70. Geburtstag
Kümmersbruck. (e) Die Siedler-
gemeinschaft Kümmersbrucker
Heide feiert am Sonntag, 26. Au-
gust, ihren 70. Geburtstag. Be-
ginn ist mit einem gemeinsamen
Gottesdienst in der Pfarrkirche
um 10.30 Uhr, danach gibt es Mit-
tagessen. Anmeldung bei Vorsit-
zender Liesbeth Schnaus, Telefon
09621/8 69 10.

Basar
für Kindersachen
Köfering. Ein Basar für Kinder-
kleidung und Ware aller Art findet
am Samstag, 25. August, im Kir-
wazelt in Köfering statt. Es wer-
den auch Spiele und andere nütz-
liche Kindersachen angeboten,
teilen dieVeranstalter mit. Einlass
für Verkäufer ist um 13 Uhr. Die
Tischgebühr beträgt fünf Euro.
Anmeldung bei Anette Weigl, un-
ter 0173/3 50 92 86, möglich.

Mit dem Boot nach Theuern geschippert
Haselmühl. (egl) Die Feuerwehr
Haselmühl hat sich auch heuer
beim Ferienprogramm der Gemein-
de Kümmersbruck beteiligt: Die

rund 50 Kinder durften mit dem
Boot nach Theuern fahren. Los ging
es mit zwei Booten an der Ablege-
stelle in Haselmühl. In Theuern an-

gekommen durften die Ferienkinder
mit den Feuerwehrautos der Weh-
ren Haselmühl und Theuern zurück-
fahren. Bild: egl

Stephan Horst (von links) von der Kirwa-Gemeinschaft, Dieter Streber und
Denise Forster übergeben Margit Meier (Zweite von rechts) jeweils einen
Spenden-Scheck. Bild: e

Wie alltagstauglich sind die selbst gebastelten Holzautos? Das haben die 48
Ferienkinder beim Obst- und Gartenbauverein sogleich getestet. Bild: mma

Heiße Themen
in Ammerthal
Passend zur Hitze gibt’s
heiße Themen: Die reichen
bei der UWG in Ammerthal
vom Abwasser bis zu einer
Baumfällaktion. Auch die
Ablehnung eines bereits
genehmigten Spielplatzes
durch CSU und CWG gehört
dazu: „Starker Tobak“,
urteilt die UWG.

Ammerthal. (gu) Zu zahlreichen Mit-
gliedern gesellten sich bei diesem
Treffen der UWG auch weitere Inte-
ressierte. Vorsitzender Thomas Bär
meinte, „langsam lichten sich die
nicht erledigten Hinterlassenschaf-
ten, teils Pflichtaufgaben, aus jahr-
zehntelanger CSU-Regentschaft“.
Gut acht Millionen Euro seien in den
vergangenen zehn Jahren investiert
worden, blickte Bär zurück. Eine
Mammutaufgabe sei im vergangenen
Jahr die Abwasseranlage gewesen.

Der Ortsteil Fichtenhof sei damit
erstmals an ein zukunftsorientiertes
Kanalnetz angeschlossen und zudem
endlich brandschutztechnisch opti-
mal versorgt. Das Votum der Bürger,
die Investition nicht einmalig, son-
dern über Gebühren in den nächsten
Jahrzehnten zurückzuzahlen, habe
man natürlich akzeptiert.

Bürgermeisterin Alexandra Sitter
ergänzte: „Wir haben uns auch be-
wusst entschieden, kein Kommunal-
unternehmen oder eine andere Un-
ternehmensform wie in Bayern bei
vielen Kommunen üblich, zu grün-
den, damit man diese Kosten aus
dem gemeindlichen Haushalt he-
rausrechnen kann.“ Sitter berichtete,
die CSU wolle ihr die Rücktritte zwei-
er Räte anlasten, obwohl diese aus
gesundheitlichen beziehungsweise

beruflichen Gründen ihre Ämter zu-
rückgeben mussten. Es könnte aber
auch sein, dass die Beschwerdefüh-
rer das nicht mitbekommen haben:
Die zahlreichen Abwesenheiten der
CWU- und CWG-Räte seien schon
sehr offensichtlich, das Lamentieren
über fehlende Unterlagen grotesk.
„Vor vier Jahren hat die Gemeinde
ein Ratsinformationssystem für alle
Räte eingeführt.“ Damit könne die
Verwaltung auch sehen, welcher Rat
sich wann informiert hat. „Sich nicht
vorbereiten, dann aber in öffentli-
chen Sitzungen jammern – das ist ty-
pischer CSU- und CWG-Ammerthal-
Stil“, kritisierte Sitter.

Einen bereits beschlossenen Spiel-
platz für Kleinkinder in der Dorfmitte
dann noch „unter fadenscheinigen
Gründen“ abzulehnen, nannte Tho-
mas Bär „starken Tobak“. Zumal die-
ses Projekt nebst seinen Auflagen ein
vom Verwaltungsgericht vorgeschla-
gener Kompromiss nach den Be-
schwerden von Anliegern über die
Nutzung des Schulspielplatzes sei.
Auch wenn die CSU und CWG ihn
ablehnten, wird dieser neue Platz
nach Sitters Überzeugung gut an-
kommen. Die Nachbarschaftshilfe
Ammerthal habe quasi die Paten-
schaft übernommen.

Zu Fragen zur Baumfällaktion am
DJK-Sportgelände meinte Bär, das
Verfahren wegen „Sachbeschädigung
an Gemeinde- und Kircheneigen-
tum“ werde wohl in wenigen Wochen
eingestellt. Die vier Beschuldigten,
zwei amtierende und zwei Ex-Ge-
meinderäte, hätten aber vermutlich
mit einer Strafe zu rechnen, ergänzte
Sitter. Zehn Jahre hat der ehemalige
Gemeinderat Dieter Gugg das Ge-
meindeblatt redaktionell unterstützt.
Jetzt wird es verwaltungsintern gefer-
tigt. Mit einem Präsent dankte Tho-
mas Bär Dieter Gugg.

2000 Euro für Flika
Narrhalla und Kirwagemeinschaft spenden für Kinder

Kümmersbruck. (e) Der Förderver-
ein Klinik für Kinder und Jugendliche
am Klinikum St. Marien (Flika) leistet
einen wertvollen Beitrag zur Betreu-
ung und Versorgung: Davon ist der
Vorstand der Narrhalla Haselmühl-
Kümmersbruck überzeugt.

Daher überreichten nun Präsident
Dieter Streber und Vizepräsidentin
Denise Forster sowie ein Vertreter der
Kirwagemeinschaft, Stephan Horst,
jeweils einen Spendenscheck an die
Institution. 1300 Euro gab es von den
Kirwaleuten, 700 Euro von der Narr-
halla. Es ist eine Spende, die dankbar
von der Vorsitzenden Margit Meier
angenommen wurde. „Wir haben

laufende Kosten von rund 80 000
Euro im Jahr für unsere Projekte. Die
sind ausschließlich durch Spenden
gedeckt. Wir können jeden Pfennig
gut brauchen.“

Flika unterstützt auch die Familien
von kranken Kindern. Sie erfahren
laut der Vorsitzenden eine wesentli-
che Hilfe während der schwierigen
Zeit eines Krankenhausaufenthalts
– und auch danach. So ist unter an-
derem das Kinderbetreuungszimmer
eine häufig frequentierte Anlaufstelle
im Klinikum. Mittleweile, so erzählt
Meier, gibt es auch eine Trauergrup-
pe für Kinder und Erwachsene.

TERMINE

Ammerthal

Frauenbund und HKV. Sonntag, 28.
Oktober, Musicalfahrt nach Stuttgart zu
„Der Glöckner von Notre Dame“; Ab-
fahrt mit Bus am Dorfplatz 9 Uhr, An-
meldung bis 20. August bei Doris Weiß
(09628/1607).

Hahnbach

SV Hahnbach. Samstag, 18. August, 10
bis 12 Uhr, Altpapiersammlung vor SV-
Sportheim, Erlös für Jugendarbeit.

Poppenricht

AWO-Seniorencafe. Mittwoch, 22. Au-
gust, 14 Uhr, AWO-Räume im Unter-
geschoss Kindergarten St. Anna
Traßlberg.

Kümmersbruck

FFW Kümmersbruck. Sonntag, 19. Au-
gust, Sommerfest, Feuerwehrgeräte-
haus. Ab 10 Uhr Frühschoppen, 12

Uhr Mittagstisch, Nachmittag Kaffee
und Kuchen. Angebot für Kinder:
Hüpfburg und Rundfahrten mit Feuer-
wehrauto.– Samstag, 1. September,
Vereinsausflug nach Sankt Englmar
zum Waldwipfelweg. Abfahrt 9 Uhr
am Feuerwehrgerätehaus. Anmeldung
beim Vorstand.

Ebermannsdorf

Bergschütze. Heute, 20 Uhr, Schieß-
und Gesellschaftstag im Vereinsheim.
Mitglieder und Interessierte eingela-
den. Schützenjugend trifft sich bereits
um 19 Uhr am Schießstand.

Gemeinschaft für Schöpfung, Umwelt
und Kultur. Samstag, 18. August, Pfle-
ge der Flurkreuze und Marterln um
den Pittersberg, Treffpunkt um 13 Uhr
am Sautreiber-Marterl an B 85.

Pfarrei Pittersberg. Sonntag, 19. Au-
gust, Gottesdienst in Pfarrkirche bereits
um 8 Uhr. Rosenkranz beginnt um
7.30 Uhr.
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